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Königl. Provinzials Intelligenz: Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
; Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. N 


No. 234. Dienſtag, den 6. October 1840. 


f Angemeldete Fremde, 
Angekommen den 3. und 4. Oetober 1840. 


Herr Major v. Nerin mit Familie aus Wodke, die Herren Gutsbeſitzer Graf 
Bülow v. Dennewitz, v. Coſel, Baron v. Laroche⸗Starkenfeld aus Königsberg, Herr 
General⸗Major v. Roſenberg⸗Grußizynski mit Famile aus Neiſſe, die Herren Guts⸗ 
beſitzer J. Lauting, J. S. Bandau aus Riga, Her v. Gottberg, Lieutenant im 19ten 
Jnf.⸗Regiment aus Poſen, die Herren Kaufleute Wachter, Schäffer aus Stetin, Herr 
Gutsbeſitzer C. v. Zapski aus Poſen, log. im engl. Haufe... Herr Lieutenant Frei⸗ 
herr b. Frankenſtein aus Greifenberg, Herr Partikulier Robertſon aus Rio de Janeirb, 
Hert Prem.⸗Lieutenant v. Pannitz aus Graudenz, Herr Lieutenant Miſch aus Rath⸗ 
ſtube bei Dirſchau, die Herren Kaufleute Decher aus Stettin, Prüß, Falck aus Dir⸗ 

ſchau, Weiner aus Königsberg, log im Hotel de Berlin. Die Herren Guts beſitzer 
v. Brauchitſch nebſt Gemahlin von Grabau, Raabe nebſt Gemahlin von Swarazin, 
Frau Gutsbeſitzer Meske nebſt Familie von Mothalen, Herr Oekonom Herhuth und 
Herr Bombardier Herhuth von Czerk, Herr Poſtſchreiber Reimann von Sagau, Frau 
5 11 v. Reinfeld, Frau v. d. Gröben von Bartenſtein, log. in den drei 
Nohren. 6 A 5 


TEE HAN ERTEISSEMEND 
1. Es follen in termino „„ „ 
den Dreizehnten November e. Vormittags um 10 Uhr 0 
im Geſchäftszimmer des unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichts vor dem er⸗ 


. 
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nannten Deputirten Herrn Actuarius Hacke anſtehende zur Handelsmann Wolf 
e Schulzſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗ RE gehörenden an 

1) ein ſilberner Aufgebelöffel, 

2) vor ſilberne Theelöffel, 

3) drei = Papplöffel, 

4) ſechs ⸗ Eßlöffel, 

5) ſieben goldne Ringe, s 

6) ein Paar goldne Ohrringe, d 8 

7) ein blau ſeidener Frauen⸗ Mantel, 8 

8) ein braun ſeidener Frauen⸗ Oberock⸗ i 5 

9) eine weiße Bettdecke, 

10) drei Bettlaken und 

11) ein Tiſchtuch, 


gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend berkauft mn. was hiedurch bekannt ge⸗ 


macht wird. 
Pr. Stargardt, den 23. September 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


8 Liter ariſche Anzeige. 


2. der Preuß. Volkskalender zu 1841. König Ma 


berg sei Don, wi 2 Stahlſtichen und 9 Fücgraphiſchen | 


Bildern a 10 und 10 Sgr., iſt fo eben angekommen. 
3 von S. Anh huth, Langenmarkt M 432. 


a a Entbin dungen. N 
3. Geſteru wurde meine liebe Frau von einem geſunden K Knaben glücklich ent⸗ 


bunden; dieſe Anzeige widmet Kun Freunden und Bekannten gauz ergebenſt 
Danzig, den 4. Detobet 1840. der Apotheker J. W. Grunau. 


Die am 4. d. M. Vormittags 937 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner 


lieben Frau von einem gefunden Knaben, beehrt ſich hiemit ergebenſt anzuzeigen 
Danzig, den 4. October 1540, der Schornſteinfeger⸗Meiſter 8 
5 O. J. Demols ky. 
—:. .... ĩͤ ß ee 
f T ode 8 fo k . 


8 


5. Heute früh 3 Uhr entſchlief fanft nach 14-tägigen ſchwerem geisen am = 


Zahn⸗Aus bruch und Kopfentzündung unſer innigſt geliebte Sohn Otto in einem Al N 


ter von 6 Monaten; dieſes zeiger Freunden und en ergebenſt an 
ne Su den 4. Detobet 1840. Wiedemaun, 
i Steuer⸗Aufſeher nebſt Frau. 


e 


55 be r l o b un g. i 8 
. 5 Die Verlobung meiner Tochter Maria Roſalie mit dem Königl. Artille⸗ 
rie⸗Unteroffizier Herrn Durand zeige ich Freunden und Bekannten ergebenſt an. 
Danzig, den 4. October 1840. Wittwe Karjer geb. Neumann. 


8 * 

i Anzeigen. i 
SS / / o A RW 
V7. Einem hochgefchäßten Publikum, vorzüglich den hochgeehrken Damen db . 
von Danzig und der Umgegend, machen wir die ergebeufte Anzeige, daß wir 


unter heutigem Datum ein Tapiſſerie⸗ U. Po ſamen 1 i- 0 5 


% Waaren⸗Geſchaͤft eröffnet haben, welches außer den in dieſem Ger db . 
J ſchäft paſſenden Artikeln, als: Zephyr⸗ und Glanz⸗ oder Engliſche Wolle in db 
ih den ſchönſten Schgttirungen, Tapiſſerie⸗, Häkel⸗ u. Strickſeide, ſeidene, wolleue 
10 und baumwollene Canavas, Beſatz⸗ und Blumen⸗Chenillen, große und kleine N 
9 Strickperlen, Gold⸗, Stahl⸗ und Silberperlen in allen gangbaren Größen, Näh⸗ ZN 
und Strickbaumwolle in allen Nummern, Strickwolle in verſchiedener Qualité, 
noch ein Lager garnirter und ungarnirter Stickereien und gemachter Blumen, 7 
für Herren: Cravatten und Schlipſe in den neueſten Fagons, Chemiſetts, PN 
9 Halskragen, Manſchetten ꝛc., führen wird. ö * 
4 Den, uns mit ihrem gütigen Beſuch beehrenden Herrſchaften werden wir * 
7 durch reelle und prompte Bedienung und den Wagren angemeſſene billige Preiſe * 
Yun jeder Hinſicht zu befriedigen ſuchen. nnn N 
* Be E. Neumann ch Könenkampf N 
7 aus Berlin. * 
85 3 Langgaſſe 4 407., dem Rathhauſe gegenüber, db 
Vase nahm PP PDIDTTIITR Em 
8 Die Dame im Trauer welche Sonntag den 4. F. M. in der St. Marien⸗ 
kirche ein Batiſt⸗Schnupftuch (gez. A. S.) gefunden, wird gebeten daſſelbe vom Fi⸗ 
ſcherthor kemmend in der erſten v. Franzius' ſchen Wohnung abzugeben. N 
9. Ich ſuche zu Oſtern k. J. eine Wohnung, beſtehend aus 4 bis 5 Zimmern, 
Domeſtikenſtuben, Küche, Kammern, Keller, Boden, Stallung auf 2 Pferde, Fut⸗ 
tergelaß, Wagenremiſe und Holzſtall. Wer mir eine ſolche Wohnung nachweiſen 
kann, melde ſich bei mir, Langenmarkt M 445., zwei 5 N 5 
5 5 a f ardline, N 
FE 5 5 Prinzeſſin zu Hohenzollern-Hechingen. 
5 W Heute Dienſtag den 5. werden die Steyerſchen Alpenſänger M. Ko⸗ 
10. ſchack und A. Baldes im goldenen Löwen vor dem hohen Thor 
ein Konzert zu geben die Ehre haben. Es werden ganz neue Stücke vorgetragen. 
Anfang 5 Uhr Entree 217 Sgr. = A N ; 
11. Ein junger Menſch von guter Herkunft, der da Luft hat die Gold⸗ u. Sil⸗ 
berarbeiter-Kunſt zu erlernen, der melde ſich Goldſchmiedegaſſe 175 1097. 


4 
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12. das eiſerne Dampfboot Schwalbe, ö 


welches wir im Verein mit den hieſigen Herren J. Grunau, L. ©. Hirſch und 


A. v. Roy in England haben bauen laſſen, und deſſen Geſchäftsführung uns über⸗ 


tragen worden iſt, fährt jeden N 
Montag, Mittwoch und Freitag, Morgens 7 Uhr, von 9 8 
: . a Elbing nach Königsberg und 
Dienſtag, Donnerſtag und Sonnabend, Morgens 7 Uhr, von 
5 Königsberg nach Elbing, f 
und nimmt Paffagiere nach dieſen beiden, fo wie nach allen auf der Tour gelegenen 
Orten zu folgenden Preiſen mit: x 


Erſter Nang. Zweiter Rang. 
von Elbing bis Pillau 1 Kthlr. 10 Sgr. — Rthlr. 20 Sgr. 
LESER SER „ Königsberg 2 — „ 3 
„ Pillau „ 75 „ 25 „ * 15 „ 


1 
„ Elbing „ Terrauova — „ 10 „ 
, Königsberg,, Holſtein — „ 10 „ — 
Für die Rückreiſen finden dieſelben Preife ftatt. 


Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte. = = 
Paſſagiergut bis 60 kt ift frei, für jedes ii mehr wird 1 Pfennig bezahlt. 


7 — 


In Pillau wird nach Umſtänden 34 bis 17 Stunde, an den übrigen Anlage⸗ 


Plätzen zwiſchen Elbing und Königsberg nur’ fo lange angehalten, als es nöthig iſt, 
um Paſſagiere auszuſetzen und einzunehmen. Se ee 3 


Ankunft in Königsberg oder Elbing gewohnlich 


zwiſchen 3 und 3½ Uhr Nachmittags. 
ö zoͤgern. 
Schiffe entgegen kommen, aufgenommen. 


Speiſen und Getränke find in der Reſtauration auf dem Schiffe zu billigen 
Preiſen zu haben. : Härtel ck Co. : 
13 


Meine am 27. Juli o. mit Fräulein Antonie Henning ſtattgefundene 


Verlobung erkläre ich hiemit für gänzlich aufgehoben. Pohl, Feldwebel. 
14. Da ich täglich noch zwei freie Stunden durch Privatunterricht in der fran⸗ 


zöſiſchen und deutſchen Sprache auszufüllen wünſche, ſo bitte ich hierauf Reflectirende 3 


fich Nachmittags von 4 bis 6 Uhr Pfaffengaſſe I 818., parterre bei mir zu melden. 
Re nn Julie Wevell v. Krüger. 

15. Der Winterfinfus der Petriſchule beginnt am 12. Oetober d. J. Bis dahin 

bin ich zur Aufnahme neuer Schüler von 10 Uhr bis 1 uhr Nachmittags bereit. 


Danzig, den 5. October 1840; F. Strehlke, 
2 Director der Petriſchule. 


Sehr heftig wehende Skürme können die Ankunft um 1 bis 2 Stunden ver⸗ 


Ueberall unterweges werden Perſonen, welche zeitig genug mit Böten dem 


46 Auf dem Wege vom hohen Thore durch die La ggaſſe iſt den 3. October, 


Morgens, eine Brieftaſche, enthaltend: 3 Thaler in Kaſſen⸗Anweiſungen und 2 Con⸗ 


x 


N * 


* 
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noiffemente über mit dem Schiffe „Glückauf“ Capt. P. Krüger von Herrn L. En⸗ 
gelmann nach Petersburg an Ordre verladenen 39 Laſt 1772 Scheffel Roggen und 
150 Stück Matten verloren gegangen. Der Finder wird erſücht, . gegen Be⸗ 


haltung des baaren Inhalts Hundegaſſe 28. abzugeben. 
17. In der St. Johannisſchule nimmt der Winter Lehrkutſüs ain 


12. d. M. feinen Anfang. - Zur Aufnahme neuer Schüler bin 5 am 9. und 
10. in den Morgenſtunden 115 Mittagsſtunden bereit. Dr. Lö ſchin. 
Am 5. Oktober 1840. f 

18. Sonntag Morgens iſt auf dem Wege von der Heil. Geiſtgaſſe . 931. 
nach der Trinitatis⸗Kieche oder in der Kirche ſelbſt eine goldene Damenuhr nebſt Ha⸗ 
ken verloren worden. Der jetzige ehrliche Inhaber derſelben, wird um deren Rück⸗ 
gabe gegen angemeſſene Belohnung gebeten. Die Herren Goldarbeiter wollen dieſe 
Uhr vorkommend gefälligſt in Beſchlag nehmen. 


er) Fr a ch kt ah ze i gde 


Schiffer Ernſt Engel ladet nach Bromberg, Frankfurt 27 8. Berlin, Mag 
deburg, und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J „A. Pilz. 
20. Eine zweigehäuſige ſilberne Taſchenuhr worin der Same 5 Han fieht, 
iſt gegen Abend vorm Thor entweder verloren oder ausgezogen worden. Sollte die⸗ 
ſelbe gefunden oder zum Verkauf angeboten werden, ſo wird gebeten, kleine Mühlen⸗ 
gaſſe M 341. hievon Anzeige zu machen. : 
2; Da die Umſtände es jetzt geſtatten, wüuſche ich noch einige junge Fräuleins 
in Penſion zu nehmen, and erſuche diejenigen Eltern welche mir ihre Töchter anver⸗ 
trauen wollen, mit mir r hierüber in meiner Wohnung, Heil. Geiſt und nee 
Ecke NM 1016. zwei Treppen hoch, Rückſprache zu nehmen. 

3 Müller geb. Fiſcher. 


Der miet bun gen 


22. Eine geräumige Stube nebſt Kabinet mit WMeubeln it Breitgaſſe u ver⸗ 
u 


2 
n hen Das Nähere Bootsmannsgaſſe M 1174. 
0 


24. Schüſſeldamm iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen auch gleich zu bezehen. 5 


g au Aigen, Ne 1142. 


5 Brodtbäukengaſſe N 660, find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 2 


ER 8 Au ect i o n. 


Des von unterzeichneten Maklern wegen „Mau 


mung des Feldes auf dem 2ten Steindamm Ne 


399. zum 30. September angeſebke Ausruf mit 


a Die Wohnung Sause W 1033. iſt ſogleich zu vermiethen und zu ber 5 
SS ziehen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe M 1017. 


2 ͤ— 


f Nutzholz, hat des g ungünfigen Wetters wegen nicht abgehallen 
werden können, und wird bis zum 7. October Vormittags um 
9 Uhr ausgeſetzt, welches wir mit der Bitte um zahlreichen 125 55 hier, 


mit ergebenſt anzeigen. Grundtmann & Momber. 
Danzig, den 1. October 1840. 


Sachen zu 8 in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


AT: Zwei Wagenpferde, Rappen, groß und ſtark, ſind zu verkaufen. Das 
8 Nähere Rn man vorſtädtſchen Graben WM 2076., 1 Treppe hoch. 

28. Göthes Werke, 55 Bände, Hauffs Werke 10 Bände, in 800: Ausgabe, 
find billig zu verkaufen Fiſcherthor MM 1314. 
29. Zu Sonnabend, den 10. October, ift wiederum frifcher diesjähriger Whiting⸗ 
ton⸗Weizen zur diesjährigen Winterſgat, a 4 Rthlr. pro Scheffel, bei mir, Laſtadie 
M450. zu haben. Das ganze verkäufliche Quantum beſteht aber nur in 8 Scheffeln. 

Commiſſionaſr Schleicher. 


30. Von der Leipziger Meſſe erhielt ich ſo eben eine große Auswahl der neuſten 


facionirten Bänder in Atlas, Krepp und Flohr, und ein Sortiment Blumen; auch 
empfehle ich für dieſe Jahteszeit mein Lager ſowohl engliſcher als auch hieſiger 
Strickwolle in allen Farben und Qualitäten, Zephirwolle und Strickperlen in allen 
Schaͤttirungen. C. E. Elias, gr. Krämergaſſe W 645. 


31. Himbeer⸗ Pflanzen, welche die ſchönſte große engl. Frucht tragen, ſind ſchocks 


weiſe billig zu haben auf Neugarten AZ 302. 
32. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen werden billigſt verkauft Sopengoffe Ne 
565. und Langenmarkt M 446. 


33. Vorzuͤglich trockner geruchfreier Achter bruͤck⸗ 
ſcher Torf, ſo wie büchen Klobenholz, iſt billig 
zu haben im Rähm M 1622. oder Schnuͤffelmarkt 


No. 635. bei 5 Dannemann. 
34. Geräucherter Lachs iſt Ankerſchmiedegaſſe M176. zu verkaufen. 
35. Das längſt erwartete holl. Kangrien⸗Saat iſt jetzt angekommen. 


36. Magdeburger Cichorien in als, 5 verkauft Kg 


R. Stürmer, 
Schmiedegaſſe W103. 


Immobitia o der be a Sachen. 


37. Dienſtag, den 13. October d. ‚ follen auf freiwilliges . im Ur 


Sn 
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tushofe an den Meiſtbietenden öffentlich verſtelgert werden: Die Grundstücke auß 
dem dritten Damm unter der Servis⸗ 1416. und NE 9. des Hypothekenbuchs, 
nebſt den Hofplätzen u. Nebengebäuden in der Strohgaſſe JM? 1410, 1414. u. 1405, 
fo wie das als Pertinenz dazu Heber Grundſtück Häkergaſſe M 1412. u. 1413. 
Die Grundſtücke ſind früher zum Betriebe der Bierbrauerei benutzt worden, und die 
noch gegenwärtig darin befindlichen Brauerei⸗Utenſilien werden mitverkauft. Das 
Wohngebäude auf dem Zten Damm iſt ganz neu ausgebaut und bequem eingerichtet. 
Die Beſitzdocumente und Bedingungen können täglich bei mir eingeſehen werden. 
b £ ; J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
38. 5 Nothwendiger Verkauf. 8 
Das den Erben und der Wittwe des Glaſermeiſtes Johann Gottfried 
Schulz Anne Marie geb. Mundt zugehörige, in der Fleiſchergaſſe unter der 
Servis⸗Nummer 160. und . 42. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, ab⸗ 
geſchätzt auf 1316 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 5 N 
den 5. Januar 1841, Vormittags 12 Uhr, i 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. ’ 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Nothwendiger Verkauf. i 
Das dem Michael Litterski gehörige, aus angeblich 2 Hufen 7 Morgen 
163 QURuthen magdeburgiſch beſtehende, in der Dorfſchaft Grzybau, hieſigen Do⸗ 
mainen⸗Rentamts sub. AZ II. des Hypotheken⸗Buchs belegene incl. Wohn⸗ und 
Wirthſchaftsgebäuden auf 689 Rthlr. 21 Sgr. 8 Pf. geſchätzte, bäuerliche Grund⸗ 
ſtück, ſoll zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
IS den 9. Januar 1841, Vormittags 10 Uhr, a 
im hieſigen Gerichtslokale Schulden halber verkauft werden. 
Berent, den 2. September 1840. a 
g Königl. Lande und Stadt⸗Gericht. x 


Bödietalslitationem 


40. Ueber den Nachlaß des am 16. October 1838 zu Czeskowo verſtorbenen 
Gutsbeſitzers Joſeph Alexander v. Kiſtowski iſt auf den Antrag des Aetuarlus v. 
Teſſen⸗Wenſierski, als Vormundes der v. Kiſtowskiſchen Minorennen, durch das De⸗ 
kret vom 25. April d. J. der erbſchaftliche Licuidations⸗Prozeß eröffnet worden, und 
es wird dieſemnach ein Termin zur Anmeldung der Forderungen bor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Sauerhering auf 

5 den 10. November c., Vormittags 11 Uhr, 

hieſelbſt anberaumt, wozu alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde An⸗ 


5 2 7 » 5 


ng 


fprüche an die Gutsbeſitzer Joſeph Alexander Kiftowskirche erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, vorgeladen werden, dieſe Anſprüche in dem anberaumten 
Termine anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte. 5 N ss 
Den am hieſigen Orte unbekannten Gläubigern werden zu ihrer Vertretung die 
hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz-Rath Brandt, Juſtiz⸗Commiſſarius John 
und Juſtiz⸗Rath Martins vorgeſchlagen, von denen fie einen mit Information 
und Vollmacht zu verſehen haben. Be i N 
Marienwerder, den 26. Juli 1840. 
8 Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. are 
41. Auf den Antrag der Erben der Wittwe Helena Enz geb. Dyck wird das 
verloren gegangene Hypotheken⸗Document vom 7. März 1809 über die aus dem Re⸗ 
zeß vom 12. Februar 1607 und confirmirt den 16. ejd. m. et a. für die Geſchwiſter 
i Gerhard, 5 ö 8 
Heleng und 
re Anna Enz se 
auf dem Grundſtück zu Keitelau sub Litt. D. VIII. 20. und D. IV. 9. eingetra⸗ 
genen 1666 Rthlr. 20 Sgr. väterliche Erbgelder hiedurch öffentlich aufgeboten. - 
Alle und Jede, welche dies Document in Händen haben, oder daran, ſo wie an 
die daraus ſich herſchreibenden Forderungen als Eigenthümer, Ceſſionarien oder Pfand⸗ 
Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in dem zur 
Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf 2 
; den 28. November c., Vormittags 10 Uhr, \ - 
vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnſck im Stadtgericht anberaumten 
Termin entweder in Perſon oder durch zuläſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Erz 
mangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Räthe Senger und Störmer und 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
nen, die in Händen habenden Documente mit zur Stelle zu bringen und ihre Auſprüche 
gehörig an⸗ und auszuführen. Im Fall ihres Ausbleibens ſollen ſie mit allen ihren 
etwanigen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und an die 
datauf zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen und die Urkunde ſelbſt 
für amortiſirt und ſonach für werthlos erklärt werden. u : 
Elbing, den 18. Juli 1840. — KR „ 
N Königliches Stadtgericht. : ; 2 


— 


